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Breslauer Kreisblatt, 
= _ Eifter Jahrgang. | 


Sonnabend, den 31. August 1844. 


— — 


- Verordnungen. 


ie Einreichung der Gewerbeſteuer-Rolle pro 1848 iſt hoͤhern Ortes zur beſtimmten Zeit erneuert 
lur unerlaͤßlichen Pflicht gemacht worden und uerordne ich dieſerhalb Nachſtehendes: 

1. Alle Ab- und Zugaͤnge für den Monat October a. c. muͤſſen von den Orts-Gerichten bei dem 
Königl. Kreis Steuer Amte jedenfalls am 1. October a. c. angemeldet werden, da dieſer Mo⸗ 
nat bei Aufnahme der Gewerbeſteuer-Rolle noch beruͤckſichtiget, die Rolle ſelbſt aber im Laufe des 
Monats October hoͤheren Orts eingereicht werden muß, die Zeit zur Arbeit mithin zu beſchraͤnkt 
iſt; um die desfallſigen Ab- und Anmeldungen für ſpaͤtere Tage noch anzunehmen. ö 

L. Zu Klaſſe B. ſind mir die Atteſte fuͤr die Maͤckler und Agenten uͤber deren Qualification zum 
Gewerbebetriebe, welche die Ortspolizel⸗Behoͤrde auszuftellen hat, ebenfalls den 1. October a. c. 
einzureichen. : ; 

8. Zu Klaſſe C. find mir gleiche von den Ortspolizei⸗Behoͤrden ausgeſtellte Qualiſications-⸗Atteſte 
für die Schaͤnker einzureichen, 5 

Die Form hierzu giebt meine Kreisblatt⸗Beſtimmung vom 23. September 1843, . 39. 

% Zu Klaſſe D. Böcker, welche zugleich Mehlhaͤndler fi, muͤſſen als ſolche lei der Klaſſe B. 
beſonders angemeldet werden. 

8. Zu Klaſſe E. Fleiſcher, welche zugleich Viehhaͤndler find, maͤſſen als ſolche gleichfalls bei 
Klaſſe B. beſonders angemeldet werden, : - 

6 Zu Klaſſe H. Handwerker, welche mit 2 oder mehreren erwachſenen Gehuͤlfen, oder mit ei⸗ 
nem erwachſenen Gehuͤlfen und. 2 oder mehreren Lehrlingen arbeiten, und Weber und Wirker, 
welche auf mehr als 2 Stählen arbeiten, find zur Gewerbeſteuer anzumelden. 

7. Zur Klaſſe I. Muͤller, welche zugleich den Mehlhandel betreiben, und ſich dabei nicht ledig⸗ 

lich auf den Verkauf der ihnen zufallenden Mehlmetze beſchraͤnken, find als Mehlhaͤndler bel 

N Klaſſe B. anzumelden. 7 

»Zu Klaſſe K. Bezuͤglich der Schiffer ſetze ich voraus, daß etwanige Veraͤnderungen in der 
bisherigen Tragfähigkeit ihrer Gefaͤße, welche ſich durch neue Vermeſſung der Schiffe heraus 
geſtellt haben, dem Koͤnigl. Kreis-Steuer-Amte ſaͤmmtlich angezeigt ſind. 

* Steuerfrei find zu Klaſſe B. Kohlenhaͤndler, welche ihr Gewerbe in der im Amtsblatt pro 

1.0843 Stuͤck XIX., pag. 99 beſchriebenen Weiſe betreiben; 


Ebenſo zu Klaſſe HI. Witwen von Handwerkern, welche das Gewerbe ihres Ehemannes 
mit einem erwachſenen Gehuͤlfen, der dem Geſchaͤfte als Werkfuͤhrer vorſteht, fortſetzen, und 
ohne fertige Waaren zum Verkauf in einem offenen Lager außer den Jahrmaͤrkten vorraͤthig zu 


* 


* 


10 ern 


alten, außer dem bezeichneten Werkfuͤhrer nur 2 Lehrlinge, oder ein en 
2 15 1 Lehrling in ihrem Gewerbe beſchaͤftigen. 8 ei EEE ache 
10. Zu Klaſſe L. erwarte ich bis zum 1. October die Einreichung der Nachweiſungen 
a) der Hauſirer, welche den Handel im Umherziehen beantragen, ohne das 30. Lebensjahr el 
reicht ae beg 98 9 7 N 2 
p) der Haufirer, welche den Handelsbetrieß im Umherziehen zu ermäßigten © den 
) beſtehenden geſetzlichen Beſtimmungen Bee = OR ee SOE 
e) der Hauſirer, welche pro 1845 den Hauſirhandel betreiben wollen, ohne zu den ad 1. und 2. 
Erwaͤhnten zu gehören. f 
d) für jeden Hauſirer iſt ein Qualifications-Atteſt, daß derſelbe den im §. 11. des Hauſir Re 
gulativs vom 28. April 1824 vorgeſchriebenen Erforderniſſen entſpricht, und ein vollſtaͤndige 
Signalement, welches dem vorſtehend verlangten Qualifications⸗Atteſte nachſtehend beizufuͤgen 
8 * N 1. Octob N 
11. Ferner gewärtige ich bis zum 1. October a. o. die Einſendung der Nachwei vb 
ſteuerfreien Handwerker nach dem bekannten Schema, und . ich En b 
blatt⸗Erlaſſe vom 12. October 1841 42, und vom 29. September 1842 AZ 40 
12. die vorſtehend gegebenen Anleitungen koͤnnen die Communen nicht mehr im Zweifel über die lu 
liefernden Arbeiten laſſen; ich gewaͤrtige bis zum 1. October a. e. die puͤnktliche Einreichün 
der verlangten Liſten und Atteſte, und werde ich Ruͤckſtaͤnde am 2. October durch Straſbotel 
einholen, und von jedem fäumigen Ortsgerichte eine Strafe von 2 Rthl. einziehen laſſen. 
Breslau, den 29. Auguſt 1844. Koͤnigl. Landrath, Graf Königsporff. 


Die Ortsgerichte des Kreiſes werden hiermit angewieſen, mit Aufnahme der Klaſſen⸗ fe 
pro 1845, welche in duplo anzufertigen find, dergeftalt im Laufe ei Monats e 
hen, daß ſolche am Schluſſe des Monats September fertig ſind. Die Einreichungs-Termine, 
welchen die Ortsſcholzen zur Reviſion der Liſten ſich perſoͤnlich, oder in nur triftigen Behinderung 
Grunden die Gerichtsmaͤnner zu geſtellen haben, werde ich noch veroͤffentlichen. Die Gerichts ſchrel ef 
haben fih nur in den Fällen mit einzufinden, in welchen die Ortsgerichte vielleicht nicht genuͤge 
Auskunft zu geben vermoͤgen. . 8 
“ Bei der Aufnahme der Liften haben die Ortsgerichte die roͤßte Genaui achte! 
daß keine Perſon übergangen wird, weil ich Nachreviſionen re eee ge segen 
eine gerichtliche Unterſuchung und Beſtrafung zur Folge haben wuͤrden. Die Gerichts ſchreiber ha 
die Aufnahme der Steuerpflichtigen in den Liſten nicht zuſammenzudraͤngen, und darf in den Bemel 
kungen der nöthige Raum für Erläuterungen von hiee aus, nicht fehlen. Die Beſteuerungsmerkm 
müffen in den Bemerkungen zwar vollſtändig aber kurz angegeben werden. Die Balance auf der I 
ten Seite muß die Probe der Richtigkeit beſtehen, und iſt mir, bevor dies nicht der Fall if, "u 
ſolche Liſte nicht vorzulegen. Die Probe ergicht ſich bekanntlich durch die Querberechnung der auf 
ſummirten Steuerpflichtigen. i > 
Meine Kreisblatt »Beftimmung vom 25. September 1843 Nr. 39 pag. 154 — 156 enthi 
- eine ausfuhrliche Inſtruction zur Aufnahme der Klaſſen Steuer- Liſten, und verweiſe ich gevigti® 


auf ſolche. « 5 
Breslau, den 29. Auguſt 1844. a Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 


Mee Bezug auf meine Kreisblatt-Verordnung vom 11. Juli a. c. (Nr. 28) bringe ich zur su 
Fit 


niß des Kreiſes mit Hinweiſung auf die neuerdings ergangene Amtsblatt- Bekanntmachung der 
Hochloͤbl. Regierung vom 13. Auguſt a. c. (Stuͤck 34. pag. 34), daß in Folge 1 85 Anordnen 
des Herrn Finanz Miniſters Excellenz der Anfang der vollſtaͤndigen Ausführung der Verordnung v 
7. April 1838 betreffend die gleiche Wagenſpur, auf den 1. Januar 1845 beſtimmt worden if: 


141 
Die Ortspolizei-Behoͤrden haben dahin zu wirken, daß die Wagenbeſitzer bei Zeiten ſich mit 

vorſchriftsmaͤßiger Einrichtung verſehen und die Durchführung der qu. Verordnung zum 1. Januar 
1845 moͤglichſt ohne Strafen und Zwangs⸗Maaßregeln erfolge. e 8 

In Betreff der Wege erinnere ich an die genaue Befolgung der Vorſchriften des § 7. und 
was die Anfertigung neuer Achſen anlangt an die der $$. 2. und 4. des Geſetzes vom 7. April 1838. 
Es wird ſehr zur leichteren Durchführung des Geſetzes gereichen, wenn die Schirrmacher und Schmiede 
von den Ortspolizei⸗Behoͤrden ermahnt und ſtreng controlirt werden. 

Breslau, den 29. Auguſt 1844. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 


Ju Folge meiner beiden Aufforderungen im Kreisblatte Nr. 31. bringe ich zur Kenntniß des Kreis 
ſes, wie für die Abgebrannten in Landeshut und Reinerz nachſtehende Beitraͤge eingegangen, von mir 
bereits an den Ort ihrer Beſtimmung befoͤrdert ſind; und ſage ich dem Kreiſe meinen herzlichen Dank 
im Namen der Ungluͤcklichen fuͤr den abermaligen Beweis chriſtlicher Liebe und thaͤtiger Theilnahme. 


für Landshut für Reinerz für Landshut für Reinerz 
rtl. ſgr. pf. rtl. for. pf. rtl. ſgr. pf. rtl. for. pf. 
Altſcheitnig. . 1 20 — 115 — Margaret h. . 10 — — 15 — 
Vettleern n — 3 7 —— — Groß Maſſelzisz — 10 — — 10 — 
n.... ER Klein Maſſelwitz . — 10 — — 9 — 
Duchw iz — 6 — — 5 — Melone f 6 — 26 
ammelwitz inch. Freigut — 8 — — 8— Groß Mochbern — 15 — — 15 — 
Carlowitz und Schottwitz — 8 — — 9 — Groß Naͤdlitz .. — 10 2 — 11 3 
ten W. — 5 — — 5 — Nieder hoff. — 13 10 — 20 — 
Clarencrauſt .. 2 — — 2 — — Oberhoff. — 20 — — 20 — 
oſel . * * 0 * * 14 6 * 13 nn Opperau * * * „ „ — 4 6 7 6 
Domslau + * 0 0 4 4 — 4 4 oz Oswitz „ * 0 * „ en 25 6 — 25 —— 
Duckwiz . . 15 — 16 — Poln. Peterwiz . — 2 3 — 1 10 
Eckersdorf... — 3 — — 3 — Pileniz „ 15 — 15 — 
„„, pp ̃ 
Klein Gandauunu . — 5 — — 5 — Pleiſchw iz 13 — — — — 
in. Saad an 3 2 4 3 8 6 Nanſern 10 1 
Gniechwitz ö 15 — — 15 — Romberg „ SE ME Sr 6 6 — 6 6 
Goldſchmieden ae a 15 ugs Sacherwitz e 6 ap Sa 5 — 
Grabſchen . . 1 26 — 1 26 — Sambowiz . = 3 2 — 4 2 
runau 0 * + * * — 17 er re Schalkau * * * „ 1 9 > f 1 10 4 
Hartlieb * 5 * . 9 5 8 Schiedlagwitz * . * 2 8 6 2 8 6 
Maria Hoͤſchen. 5 2— — —- Schmiedefeld. — 17 2 — 6 — 
1 uben . . * * n 21 1 — 21 1 Schmortſch . * * a 2 6 u 2 6 
Jeſchkowiz . 10 6 — 15 — Schönborn. . — 14 5 — 10.— 
anowitz — 2 * * TT 4 2 Schosnitz . * 5 5 n 5 — 
Jeraſſelwiz . — 2 6 — 2 6 Groß u. Klein Schottgau — 8 9 — 3 9 
Kletterdorf r 25 T Sibiſchau -...... — 3 — — 8 — 
ottwitz * * „* * 0 . 13 gr 4 3 u Klein Ting * * 0 0 1 5 — 1 75 6 
richen * f} * „ Ber 2 10 ae 2 10 Woigwitz * * * * n 15 3 15 — 
Nieten — 7 6 — 7 6 Zaumgart en 6 u 
Laniſch o ( 10 1 10 — Zweibrodt . 14 — — 10 m 
la u... Ne 3 — — 1 8: Zindel — » FE 2 * 4 gr. er. 4 — 
EFF Summa 40 22 1 34 21 5 


Breslau, den 29. Auguſt 1844. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 
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162 find zum Oefteren ‚Fälle vorgekommen, daß auf den Eiſenbahnen im Kreiſe zur Zeit, in wel 
chen die Verſchluß-Varrieren' ſchon verriegelt waren, dieſe von beſonders Fußpaſſanten eigenmaͤchtis 
geoͤffnet wurden. Dies Gebahren vertraͤgt ſich keinesfalls mit der nötigen Vorſicht, welche die "Eifer? " 
bahnverwaltung gegen das Publikum, und dieſes fuͤr ſich ſelbſt beobachten muß; weshalb ich Gelegen- 
heit nehme, vor dem eigenmaͤchtigen Oeffnen der Verſchluß-Barrieren zu warnen, weil Uebertretungen 
dieſer Vorſchrift geruͤgt werden muͤſſen. i 


Breslau, den 29. Auguſt 1844. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 


De bisherige Lands Feuer Sozietaͤts Kreis Deputirte Herr Oeconomie-Kommiſſarius Schulze auf 
Pollogwiß iſt in dieſer Eigenſchaft ausgeſchieden, da derſelbe ſein Beſitzthum anderweitig verkauft hat. 
Die Wahl eines neuen Deputirten wird daher bei dem naͤchſten Kreistage ſtattfinden, wovon ich die 
Herren Kreisſtaͤnde hiermit in Kenntniß ſetze. f 
Breslau, den 29. Auguſt 1844. f 
Der Koͤnigl. Landrath und Lands Feuers Sozietäts Kreis Director Graf Koͤnigsdorff. 


J 


Verlorene Brieftaſche. 


Dr Unteroffizier Lenk von der 4. Escadron des Koͤniglichen 4. Huſaren⸗Regiments aus Strehlen, 
welcher Fuͤhrer eines Remonte-Commando's geweſen, hat auf dem Marſche von Breslau bis Brock 
am 27. huj. eine rothe gebrauchte Brieftaſche, in welcher ſich 3 Rthl. Caſſen-Anweiſungen befanden, 
und eine gelblederne Boͤrſe mit 2 Kehl. Silbergeld in verſchiedenen Sorten verloren. Der ehrliche 
Finder kann ſolche anhero zur Ruͤckgewaͤhr an den p. Lenk abgeben. 8 


Breslau, den 29. Auguſt 1844. Koͤnigl. Landrath, Graf Koͤnigsdorff. 


Anzeigen. 


— 


Die von allen Dominial⸗Laſten freie sub „12 
7 zu Woiſchwitz Breslauer Kreiſes belegene Frei— 


ſtelle, welche eine Geſammt-Ackerflaͤche von 20 


Außer den Wirthſchafts-Gebaͤuden it noch 
ein neues maſſives Auszugshaus vorhanden. Das 
Verzeichniß des Inventariums, ſowie die näheren 
Verkaufs- Bedingungen werden im Termine bel 
kannt gemacht werden, wobei jedoch bemerkt wird, 
daß jeder Bietende eine Kaution von 200 Kehl 
zu erlegen hat. a f 


Morgen 138 ORuthen und 4 Morgen 72 OR, 
Wieſewachs hat, fol 

den 16. September 1844 Nachmittags 3 Uhr 
durch den Herrn Juſtiz-Commiſſarius Nitſche in 
Breslau, Junkernſtraße MR 4 im „goldnen Ap 
fel“ meiſtbietend verkauft werden. Zu dieſer Freis 
ſtelle gehört eine Ziegelei, welche in der oben an— 
gegebenen Ackerflaͤche mit inbegriffen iſt, und die 
jahrlich 4 bis 500,000 Rthl. Ziegein liefert. 
An Inventarium wird gewährt: N 
1. die zum Betriebe der Ziegelei erforderlichen 

Geraͤthſchaften; 

2. das vollſtaͤndige Wirthſchafts In ventarium; 
3. 4 Kuͤhe und 2 Pferde. f 


Redakteur: Fi. v. Liere 6, Mathiaoſtraße g 56. 


— g 
Landwirthſchaftliche Maſchinen 
als Siedemaſchinen, Schrootmühlen, Malz und 
Kartoffelauetſchen, fo wie Pferderanfen, Pferde! 
Krippen, Waſſerpfannen, Ofentoͤpfe, Keſſel, Faly! 
platten, Roſtſtaͤbe, Kuͤchenausguͤſſe, Wagenbuͤchſen, 
Oefen von 2, bis 30 Thaler 
und rohe und emaillirte Kochgeſchirre, 
empfiehlt zu den billigſten Preiſen: 
5 die Eiſenguß⸗Waaren⸗ Handlung 
5 Strehlow und Lafwis, 
Hauptniederlage der combinirten Eiſeng ießereien Pauls - 
huͤtte bei Sohrau O S. u. Maria⸗Luiſenhütte bei Nikolai . 
Breslau, Kupferſchmiedeſtraße Nr. 16. 


Druck von Robert Lucas, Schuhbrücke 1 du. 


